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Der sterbende Greis
Eine Erzählung

n einer Stadt in Deutschland nährte
Sich fromm und still ein alter Greis
Von dem man wenig sah und hörte
Durch seinen mühevollen Fleiß
Ihm ward das Loos der Dürftigkeit beschieden
Und dennoch lebt er so beglückt
So sorgenfrey und so zufrieden
Von seiner Armuth nicht gedrückt
Jetzt hatt er nur noch wenig Schritte
Auf seiner Lebensbahn zu thun
Er war bereit oft wars auch seine Bitte
Nun bald im Grabe auszuvuhn
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Als er einmal die Sonne sinken sahe
Rief er du meines Lebens Abendroch
Ist meine Nacht denn noch nicht nahe
Wo bleibt mein letzter Freund der Tod
So legt er sich in seiner Hütte nieder
Mit einem Blick auf seinen LebenSlaus
Um Mitternacht erwacht er wieder
Ein Fieberschauer weckt ihn auf

Das ist mein Freund Bedeckt mich sanft ihr Halme
Des Herbstes ruft er hoffnungsvoll
Mich deucht ich fühle schon das süße Wehn der Palme
Die droben mich umschalten soll
Mit frohem dankendem Gebers
Erwartet er den nahen Tag
Der Tag erscheint die Morgenröthe
Scheint freundlich auf das Lager wo er lag
Der fromme Greis führt einen Knaben
Zur Tugend an der kommt von ohngefahr
Tritt näher spricht der Greis bald sollst du

mich begraben
Bald hast du deinen alten Freund nicht mehr
Ruf mir den guten Pastor her
Der Knabe weint und ohn ein Wort
Zu sagen geht er still weinend fort

Der Pastor kommt und sieht auf einem Lager

Don Stroh den armen alten Greis
Die Wange todtenbleich und mager
Befeuchtet schon der kalte Schweiß
Er faßt ihn bey der Hand und frägt mein armer Alter
Verlangt ihr keinen Arzt Ich bin nun achtzig

Jahr
Versetzt der Greis und nur der Arzt im Himmel war
Bis diese Stunde mein Erhalter
Mein Führer führte mich nicht auf den Nosenanger
Auf welchem Mancher Freude brach
Mein stilles Leben war ein langer
Ein heißer saurer Erndtttag
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Doch wenn ich einen Blick auf jenen Rasen thue
Der bald die müden Glieder deckt
Dann fühl ich auch wie süß die Ruhe
Auf solchen Tag der Arbeit schmeckt
Jetzt mäht der Schnitter eine Aehre
Die schon so lange reifte ab
Dem Prediger rollt Zähr auf Zähre
Von seinem Angesicht herab

Herr Pastor fuhr er fort mein Leben zittert
Nicht vor dem Schritt aus dieser Welt
Ein Faden nur ist der es hält
Und der mir noch den Tod verbittert
Zwar du Gott du wirst fernerhin
Seufzt er die Hände fromm gefallen
Die Arme wenn ich nicht mehr bin
Auch ohne mich gewiß erhalten
Für die ich oftmals hier im Stillen
Um manches Erdengut dich bat
Du sahst es Gott wie weh um ihrentwillen
Allein mir meine Armuth that
Nur eine Bitte hab ich noch
An Sie Herr Pastor eh wir scheiden
O sagt sie guter Alter sagt sie doch
Erfüllen will ich sie mit Freuden
Sie wissen sprach der Greis beym Königsforst di

Weiden
Nur eine Stunde weit von hier
Da liegt ein Jagerhaus Jetzt öffnet sich die Thür
Von nicht ganz niedrem Stand erscheinet
Ein armes Mädchen welches weinet
Mit einer Wehmuth im Gesicht
Die schon für sie um Mitleid spricht

Mein Vater jammert sie Vor Zittern ihrer Glieder
Vor Schmerz der fast das Herz ihr brach
Verstummt sie hier und sinkt am Lager nieder
Auf dem der gute Alte lag
i Jch kann dir fürder nichts gewähren

s Seufzt
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Seufzt unser Greis Sie schweigt faßt seine Hand
Und überströmt sie so mit tausend Zähren
Und als sie endlich sich ermannt
Bringt sie die Wort heraus sie ist verschieden
Ach meine Mutter die bisher
Won euch ernährt ward ist nicht mehk

Wohl spricht der Greis wohl ihrl sie ruh in Frieden
Nun wird der Tod mir nicht mehr schwer
Ich folg ihr nach Herr Pastor nun
Bedarf es weiter nicht der Bitte
Gott hat sie selbst versorgt Nun sinke nur du Hütte
Des Geistes O wie sanft will ich im Grabe ruhn
Und zu dem Madchen sprach er Gott wird für dich

sorgen

Leb wohl und sey des Lebens werth
Wir sehn uns wieder einst an jenem großen Morgen
Wenn der Belohner uns verklärt
Hier nimm noch meinen letzten Segen
Er segnet sic Die Ewigkeit
Erwartet mich Bleib du auf Gottes Wegen
Das schöne Ziel dort ist nicht weitl
Auch ihr verlaßt mich weint das Mädchen so erbarme
Du dich o Gott im Himmel mein
Ein Vater wart ihr mir und ach jetzt soll ich Arme
Verwaiste auch von euch verlassen seyn
Schwach sprach der Greis die Unschuld sey dein Erbe
Bewahre sie groß ist ihr Lohn
Verlaß mich nun ich fühle daß ich sterbe
Der Tod ist nah an meinem Herzen schon
Drauf wandt er sein Gesicht und athmet immer leiser
Und endlich schloß er still sein Auge zu
So still so sjmft entschläft ein Weiser
Und Engel fördern ihn zur Ruh
Das Mädchen warf sich auf die werthe Leiche
Mit einem jammervollen Ach
Und küßte tausendmal das todtenbleiche
Geficht und weint ihm ihren Dank noch nach

Kind
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Kind sprach der Pastor laß ihn ruhn er ist
nun Erbe

Des Lohns den er sich hier erwarb
Gott gebe daß ich auch des Todes sterbe
Den dieser fromme Edle starb
Wie hat er aber deinen Dank erworben
Ein solcher alter armer Mann

Mein Vater weint das Mädchen war gestsrben
Da nahm er unsrer Noth sich an
Gott lohn es ihm was er für unS entbehrt
Gott lohn es ihm in einer bessern Welt
Wo wie er selbst mich oftmals lehrte
Die Tugend ihren Lohn erhält
Mein Vater war der Pfarrer armer Bauern
In ihre Hütten trug er Brodt
Und minderte statt kalt sie zu bedauern
So viel er konnte ihre Noth
Wir sahen ihn zu einer Zeit
Da er uns noch so nöthig war erblassen
Was konnt er uns als Dürftigkeit
Bey seiner Milde hinterlassen
Won jeder Art der Noth umringet sahn wir ach
Nicht weit von uns das drohende Verderben
Ich war noch Kind und meine Mutter schwach
Und krank wer sollte Brodt erwerben
Wir suchten Rettung aber fanden
Kein liebevolles edles Herz
Zwey Schwestern meiner Mutter standen
Ganz fühllos da bey unserm Schmerz
Auch einen Bruder hatte sie
Der die Erbarmung für betrübte
Werlaßne predigt aber nie
Trotz dem daß ex den Christen sie
So dringend anempfahl an seiner Schwester übte
Kaum macht ihm unsre Noth das Auge trüber
Kurz Priester und Levit ging kalt vorüber
Nur dieser arme alte Mann

z Sie



878 HallischeS Patriot Wochenblatt

Sie küßt ihn nahm sich unsrer an
Er wars der uns durch sauren Schweiß ernährte
Er brach sich selbst des Alters Pflege ab
So daß er auch das Bett entbehrte
Und meiner Mutter als sie kranker ward es gab
Sie weigerte sich zwar Sollt ich die Nuh euch nehmen
Die ihr so nöthig braucht Vor Gott müßt ich mich

schämen
Allein der gute Alte drang
Unwiderstehlich drauf die Wohlthat anzunehmen
Ich sprach er bin gesund und Sie sind krank
Und kann denn der zufriedne Frohe
Ist seine Seele unbefleckt
Nicht glücklich ruhn auf seinem Strohe
Wenn gleich kein Federbett ihn deckt
Der fromme Greise o süßer mög er nun
Dafüs in Gottes Palmenschatten ruhn

Gott rief der Prediger verbände doch
Ein Bruder so des Bruders Wunden
Solch einen Glauben hab ich noch
In Israel nicht funden
So fliehst du oftmals aus der Mitte
Der lauten Welt du stille Tugend fort
Und suchst in einer niedern Hülle
Dir einen stillern Zufluchtsort

Ihr lieben Leser wer
Wünscht nicht des Greises Tugend zu erreichen
So fromm zu seyn so gut wie er
So gehl dem hin und thut desgleichen

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

1

Anzeige
8 er Königliche Generallicutenant Moritz von
Schöler Excellenz Hai den Ertrag eines von ihm
verfaßten Gedichts der Erdball im Aether
zur Unterstützung derjenigen Kinder Ost und West
preußens und Schlesiens die ihre Eltern durch die
diesjährigen Ueberschwemmungen verloren haben
bestimmt Der Preis dieses geistvollen sieben bis
acht Bogen starken Gedichts dessen Druck bereits
veranlaßt ist ist auf Einen Thaler festgesetzt Zur
Beförderung dieses menschenfreundlichen Zwecks bie
ten wir auf dem Wege der Subscription allen theil
nehmenden Herzen die die Thränen unglücklicher
Waisen trocknen helfen wollen und allen Freunden
einer erhebenden ernsten Dichtung gedachtes Werk

hiermit an wobey wir bemerken daß die Namen
der menschenfreundlichen Subscribenten dem Werke
werden vorgedruckt und nach geschlossener Sub
scription die Exemplare der Schrift worauf bey unS
subscribirt worden von uns den edlen Subscribenten

werden übersandt werden

Magdeburg den 27 August 182S
Königs Banco Comtoir der Provinz Sachsen

Schulenburg v Vangerow

4 In
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Indem wir vorstehende Bekanntmachung hier
mit publieiren zeigen wir zugleich an daß die Sub
scription in unserm Stadt Sekretariate bis zum
20sten September d I geschehen kann und laden
dazu ein

Halle den 31 August 1829

Der Magistrat
Mellin Bertram Lehmann

2

Hallescher Getreidepreis
Den 27 Ang Der Pr Schfl Weihen i Thlr 27 Sgr 6 Pf

Roggen 1 2 6
Gerste 23 9Hafer 23 9

Den 29 Auz Weißen 2 Thlr Sgr Pf
Roggen 1 2,6

s Gerste s 2z 9
Hafer 22 6

Deu i Sept Weihen 2 Thlr Sgr Pf
Roggen 1 z 6
Gerste 2z 9Hafer 22 6Halle den 1 September 1829

Der Magistrat

Z
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8

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

28 Äcy einer vergnügten Hochzeit wurde für die

Armen gesammelt 1 Thlr
29 Bey der vergnügten Taufe des kleinen

Karl wurde für die Armen gesammelt 3 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

Julius August 1829
s Gebohrne

Marienparochie Den zz Julius dem Kaufmann
Runde ein S Carl Franz August Nr 72z
Den 7 August dem Jäger in der 4ten Jägerabtheilung
Gtro ein Sohn Carl Wilhelm Nr ioz8
Den 20 dem Schneidermeister Dreefs eine Tochter
Emilie Henriette Erdmuthe Nr i i Den 25
dem Maurergesellen Sommer eine T Caroline So
phie Theresie Nr ioz6 Den 27 ein unehel
Sohn Nr I457

Ulrichsparochie Den 1 y August dem Nagelschmidt
Bode eine T Friederike Dorothee Nr z6z
Den 20 dem Schneidermeister Egener ein Sohn
Friedrich Goitlieb Adolph Nr 280

Moritzparochie Den 26 August eine unehel T
tvdlgeb Den 28 dem Handarbeiter AAnckler
in S Carl Christian Heinrich Nr 2186

S Dom
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Domkirche Den 27 Julius ein unehel Sohn
Den 17 August oem Klempnermeister Rurze eine T
Sophie Auguste Caioline Nr 200

Katholische Kirche Den 4 August dem Jäger
Henze eine T 2lnna Marie Elisabeth Nr 2160
Den 6 ein unehel S Nr 1928

Ncumarkt Den 17 August dem OelmüllerRüdiger
ein S Friedrich Simon Robert Nr 1294
Den 21 dem Zimmergesellen Plane eine Tochter
Johanne Friederike Pauline Nr 1176

Glaucha Den 1 z August dem Professor Dr Düffer
ein S Georg Heinrich Theodor Nr 17Z0
Den iy dem Schuhmachermeister Lröbe ein Sohn
Ernst Ludwig Edmund Nr 1705

b Getrauet
Marienparochie Den zo August der Buchdrucker

Becker mit D F Ratrerfeld
c Gestorbene

Marienparochie Den 25 August des Hautboistcn
bey der 4ten Jägerabtheilung Bösel S Carl Julius
alt 1 I 6 M 6 T Auszehrung Den 28 eine
unehel T alt 2 I 11 M zW z T Krämpfe

Ulrichsparochie Den 26 August des Schmiedemei
sters Gehre T Anna Johanne Friederike Caroline
alt 11 M 1 W Zahnen Den 28 eine unehel T
alt z W 5 T Krämpfe

Moritzparochie Den 2z August eine unehel T
alt 6 I 8 M 2 W 5 T Kopfentzündung
Den 25 des Maurergesellen Hörolv Ehefrau alt
Z2 I Auszehrung Den 26 eine unehel Tochter
lodtgebohren

Domtirche Den 2 z August die Aebtissin des von
Je naschen Fräuleinstifls cis V mnme c/s
alt 56 I 6 M zW 2 T Brustkrankheit Den 26
des Schneidermeisters Peter S Johann Heinrich
Gustav Theodor alt 2J 8M zW zT Steckfluß

Katho
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Katholische Kirche Den 22 August der Schuh
machermeister SchmiSt a t 77 Z 4 M 1 W z T
Altersschwäche

Neu markt Den 29 August der Strumpfstrickermeister
Grunerr all 7ZI 8M 1 W iT Altersschwäche

Glaucha Den 2 6 August des Handarbeiters Sprung
S, Heinrich Gustav alt 1 I 2 M Zahnen
Den28 derHandarbmcr L,uttye alt 48I Steckfluß

Herausgegeben von H B Wagnitz und Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
Unserer Bekanntmachung vom l Julius d J patr

Wochenblatt Nr 29 psg 70Ü füge wir dem Wunsche
des Maurergesellen Berg er gemäß noch hinzu daß er
tue Rettung des in den Saalstrom gefallenen Kindes da
durch bewirkte daß er sich sofort unausgcileidet in den
Fluß stürzre Auf eine Prämie hat er verzichtet

Halle den 28 August 1829
Der Magistrat

vr Mellin Berrram Schrvetschke
An die Stelle des verstorbenen Nachtwächters in

der Vorstadt Strohhof Keilhat istderWilhelm
Brumme gewählt worden jedoch hat derselbe nichl daS
Recht Neujahrs und Ostergeschenke einzufordern

Halle den 29 August 1829
Der Magistrat

Vr Mellin Berrram Lehmann
Den verehrten Mitgliedern der Allgemeinen Witt

wenkasse zeige ich ergebenst an daß ich die Beyträge bis
zum i6 en dieses ohne weitere mündliche Erinnerung
nnchmen kann Halle den 1 Septbr 1829

Der Königl Commissauus Dr Will v eber
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Da in dem am 24 August d I abgehaltenen

Termine zurAusbietung derOellieferung an den Mindest
fordernden für den nächsten Winter keine annehmliche
Forderung abgegeben worden so ist ein Neuer desfallsiger
Termin

zum 7ten d M Vormittags io Uhr
vo r dem Herrn Stadtsecretair Lincke zu Rarhhause an
gesetzt und werden Lieferungslustige hierzu mit dem Be
merken eingeladen daß der Zuschlag sofort nach abgehal
tenem Termine dem Mindestfordernden ertheilt werden
wird Halle den September 1829

Der Magistrat
I r LNellin Tvilke Lehman

Mit Verweisung auf unsere Bekanntmachung vom
isten v M xsg 785 des patriotischen Wochenblatts be
nachrichtigen wir das Publikum daß die Verkaufspreise
der hiesigen Fleischermeister so wie das Gewicht der von
den hiesigen Bäckermeistern zum Verkauf gestellten Back
Waaren für den verwichenen MonatAugust d J sich gegen
die frühern Monate nicht geändert haben

Halle den l September 829
Der Magistrat

I Mellin Derrram Schr vetschke
Neues lateinisches Wörterbuch

Das bey T Claß in Heilbronn so eben erschienene
nd in mehreren kritischen Blättern öfter erwähnte

Lateinisch deutsche etymologische Schulwörterbuch zu
den Prosaikern aus dem goldnen Zeitalter von

G L Kloker Dr xliilof gr 8 24 Boe
gen Preis 1 Fl oder 17z Sgr

ist so eben bey uns eingetroffen und zu haben Wenn
eine Parthie für Schulen bestellt wird so wird bey 10
Exempl das Exempl zu 50 Kr oder rzZSgr berechnet

Ueber die Vortreffiichkeit des Buches wofür auch
schon der Name des berühmten Herrn Verfassers bürgt

ist nur Ein Stimme
Eduard Anton in Halle
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t rammsire l e I a Igngue srsn is
franzi sische Sprachlehre für Deutsche czue clis
inzuent 6e toutes cellez czui ont paru ju8 zu

ici I un traite rlu genre et un cle Is pronon
ciation 2 un nouvesu j 5leme ui ei lblit
1 unite 6e coojugsilon panr les verlies regn
lters et ui re6uit les irrezuliers s 67 3 ui
cliclionnaire complet cles clillicultes respectivez
s clisque espece äe motz 4 neut clispitrez iur
le rezzime Ouvrac e 5oncle sur 4917 exemplez
lires cle 272 eerivsinz par 1 vol
638 psz rsnclort sur le mein 1829 I il airie
tle t uillsums LcliLter I rix 3 ecns 8 Aros
srgent äe 8sxe Halle bey Kümmel unter
dem goldnen Ringe

Diese in jeder Hinsicht ausgezeichnete und empfehlend
werthe neue Sprachlehre die sich vorzüglich für solche
Lehrer und Lernende eignet die sich mir dem Bau der
Sprache mit den Eigenheiten derselben und mit den
Abweichungen von den bekannten Regeln vertraut machen
wollen enthält einen unverkennbaren Schah euer
Hiniveisungen sowohl über die Aussprache welche i
allen vorhandenen deutsch französischen Sprachlehren so
unzuverlässig behandelt ist als über das Conjugarions
Wem nach dessen Aufstellung nur noch 57 irreguwire
derbes übrig bleiben ferner über das Wesentliche des
kegime und über andere in andern Sprachlehren we
nig berührten Schwierigkeiten Gewiß wird kein Leh
rer und Sprachforscher dieses durch Klarheit Bestimmt
heit und Kürze sich auszeichnende Lehrbuch unbefriedigt
aus der Hand legen Ich halte es daher für Pflicht
auf die Erscheinung desselben aufmerksam zu machen

Sonafonr
Auf der Ltthenschen Herzogs Domains Biendorf

find theils Erstlinge theils vierzähnige Schaafböcke zur
Fortzucht zu verkaufen

Diendorf den i September 1829
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Durch Uebereinkunft mit einem sehr soliden Hause

bin ich jetzt in den Stand gesetzt worden die übersponne
nen Fabrikknöpfe von bester Sorre in Grossen auch
erforderlichen Falls kn halben Grossen so verkaufen zu
können daß ich glaube bey einem ganz geringen Ra
batte auch mit jedem Reisenden in diesem Geschäfte con

rurriren zu können
Ich ersuche daher meine werthen Kunden wie auch

die damit Handeltreibenden mich mit ihrem Zuspruche
zu beehren und sich von der Güte der Waare wie auch
von den billigst festgesetzten Preisen selbst zu überzeugen

Halle den l September 1829
Heinr AnSr L ange len Seidenknopfmachermeistec

Leipziger Straße Nr 292
Es wünscht eine Familie kommende Michaelis einen

oder zwey Pensionaire Die werthen Eltern und Vormün
der werden daher ersucht sich deshalb an den Collaborator
vey der hiesigen Realschule Herrn 2öerger zu wen
den welcher nähere Ausku nft ertheilt

Frische Salzburter empfing und verkauft billig so
wohl in Fässern als auch einzeln

August Prasser
Große Klausstraße Nr 87Z

Neue holländische Heringe das Stück zu 2 Sgr so
Wie auch neue englische das Slück zu 1 Sgr z Pf sind
zu haben beym Fuhrmann L ö w e am Klausthor

Ein neuer moderner Kinderwagen steht billig zum
Verkauf beym Stellmacher Richter vor dem Steinthor

Am verfloßnen Sonntage früh zwischen 6 und 7 Uhr
i l mir aus meinem Schreibcpulte ein Siegelring entwen
d et worden Sollte vielleicht Jemand zur Wiedererlangung
desselben behülflich seyn können der wolle unter Zusiche
rung einer angemessenen Belohnung die Güte haben
und in der großen Steinstraße Nr i 4 im vormaligen
Gräveschen Hause parterre rechts gewünschte Auskunft

ertheilen
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TodesanzeigeSonnabend den 2y August Abends um 8 Uhr

starb nach funfzehnwöchentlichem harten Lager an der
Wassersucht der Pastor Johann Rarl rvilhelm
Langkeinrich zu Fienstädt bey Wetlin Er haue
seinem Amte zwölf Jahre lang vorgestanden und Tagcs
vor seinem Tode sein fünf und vierzigstes Lebensjahr an
getreten Zwey Kinder waren ihm in die Ewigkeit voran
gegangen sieben aber von denen das älteste im zwölf
ten Jahre steht das jüngste noch an der Mutterbrust
liegt hat er als unmündige Waisen zurückgelassen Die
schwer geprüfte Wittwe Caroline geborne C ram er
des Unterzeichneten Schwester weiß daß ihr Krqft und
Muth ihr Schicksal zu ertragen nur von oben herab
kommen kann doch wird freundliche und stille Theilnahme
mit dazu bevtragen ihre gerechten Schmerz zu lindern

Halle am i September 182Y
Bernhard Ccamer

Bezirks Feldwebel in der z Compagnie des K Pr
zi Landwehr Regiments

zugleich

im Namen meiner verwittweten Schwester und
unserer betagten Eltern

Schnell und unvermuthet wurde uns am 28 August
durch einen Nervenschlag im 6zste Jahre ihres noch so
thätigen Lebens unsere theure Schwester Schwieger
und Großmutler Frau Gastwinhin Johanne Sophie
Minrer in Reideburg entrissen Diesen für uns so
schmerzlichen Verlust machen wir unsern lieben Anver
wandten und hochgeschätzten Freunden überzeugt von ih
rer Theilnahme bekannt

Dort im Lichte wiederschauen
Die die hier des Grabes Grauen

Die des Schicksals Strenge schied
Wiederfinden Wiedergrüßen
Innig Geist in Geist zerfließen

Diese Wonne singt kein Lied
Die Hinterbliebenen in Halle VeUysch Schadens

dorf und Reideburg
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Meine Verlobung mit Julie Marcks Ältesten

Tochter des Herrn Steuer Einnehmer Marct s zu
Peitz habe ich die Ehre meinen Hallischen Freunde
und Bekannten anzuzeigen

immermann Pastor zu Leippa
Freunden und Bekannten empfehlen sich als Verlobte

der musikalische Jnstrumentenmacher I Ionas
und

Henrierre Sachran
Halle am Zv August 1829

TodesanzeigeMit tiefbetrübtem Herzen zeigen wir allen unsern
Verwandten und Freunden den am 27sten d M erfolg
ten Tod unsers innigst geliebten Gatten und BaterS des
Künigl Oberzollamts Revisors I G L Stock lein
hierdurch ergebenst an Er ward nach einem dreywöchent
lichen Krankenlager in einem Alter von 7 Jahren
durch einen Lungenschlag den Armen der Seinigen ent
rissen Ueberzeugt daß alle die den Redlichen näher
gekannt und geschätzt haben unsern großen Verlust mit
uns fühlen werden bitten nur um ein stilles Beyleid

Vie Hinterbliebene UAtlrve und Rinder
Giebichenstein den Z l August 1829

Diejenigen welche Bücher aus der Universitäts
bibliothek geliehen haben werden hierdurch aufgefordert
dieselben

vom 5 September an bis höchstens zum
I2ten d M Mittwochs oder Sonn
abends von 1 z Uhr

zurück zu liefern Hall den zo August 182Y
Der Oberbibliothekar Voigrel

Ein Schreibtisch mit Aktenrepositorium und 5 Kasten
steht zu verkaufen in dem Hause des Hrn G rohmann
auf dem alten Markte

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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